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Niederschrift 
 

über die 37 öffentliche Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Grebenhain 
 

am Dienstag, dem 17. Dezember 2019 um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Deutsches Haus“ in Bermuthshain 

 
 

Anwesende Gemeindevertreter: Nicht Anwesend/ entschuldigt: 
  
Heinrich Kauck Tim Hofmann 
Ulrich Höhn  
Gerlinde Bönsel  
Maximilian Ziegler   (zu Top 2)  
Alfred Link  
Werner Repp  
Armin Winter    
Erwin Schmalbach     
Carmen Schramm  
  
  
Norbert Muth  
Stephan Weitzel  
Klaus-Heiko Weitzel  
Mathias Port      (zu Top4)  
Alexander Deuchert  
Reinhard Schwarzhaupt  (zu Top 2)  
Armin Dietrich  
  
  
Vom Gemeindevorstand anwesend:  
  
BGM Sebastian Stang Alwin Hoffmann 
1. Bgo. Martina Hornung  
Rainer Eurich  
Wilfried Siebenlist  
Joachim Rahn  
Reinhard Schneider  
Burkhard Imhof  
  
  
Weitere Anwesende:  
  
1 Vertreter der Presse  
7 Zuschauer  
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TOP 1 
Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Ulrich Höhn, eröffnet um 19:00 Uhr die 37. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
Er begrüßt alle zur Sitzung Anwesenden, stellt die Anwesenheit von 13 Gemeindever-
tretern und somit die Beschlussfähigkeit fest. 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen, gegen die Niederschrift der 36. 
Sitzung der Gemeindevertretung vom 10.12.2019 wurden keine Einwände erhoben. 
 
Bürgermeister Stang stellt den Antrag einen weiteren Tagesordnungspunkt 
„Dorfentwicklung“ in die Sitzung einzubringen.  
 
Über den Antrag zur Änderung der Tagesordnung wird abgestimmt. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beschließt, die Änderung der 
Tagesordnung aufgrund eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes. Neuer TOP 7 
wird „Dorfentwicklung ab 2020 bis 2023“, der TOP „Mitteilungen und Anfragen“ 
verschiebt sich auf Punkt 8.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 13 
Ja-Stimmen:   13 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 2 
Waldwirtschaftsplan 2019 
Hier:  Genehmigung überplanmäßige Aufwendungen im Gemeindewald 2019 nach 
§ 100 HGO 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang, der den Sachverhalt zur Vorlage erläutert 
und darauf verweist, dass erst im Januar, nach Verbuchung aller Rechnungen, genau 
gesagt werden kann, wie das Forstjahr 2019 abschließt. 
 
Zur Frage von Klaus-Heiko Weitzel, ob auf den Anfang des Jahres bereits ermittelten 
Minusbetrag von rd. 51.000,- € die jetzigen Aufwendungen von 110.000,- noch 
hinzukommen, erklärt Bürgermeister Stang, dass im Frühjahr ein Wirtschaftsplan 
beschlossen wurde, der mit rd. 51 Tsd. € minus abschließen sollte, hierin enthalten waren 
u.a. nicht eingegangene Jagdpachten. Die nun vorgebrachten Mehraufwendungen 
ergeben sich aus Forsteinrichtungen, Waldwegebau und Unternehmerleistungen und 
müssen aufgrund der Unvorhersehbarkeit nun beschlossen werden. 
 
Stephan Weitzel stellt fest, dass das Geld praktisch bereits ausgegeben wurde und seitens 
der Gemeindevertretung nur noch der Beschlussvorlage zugestimmt werden kann. 
 
Dem stimmt Herr Stang zu und führt dazu weiter aus, dass Hessen Forst von der 
Gemeinde einen Betreuungs- und Ausführungsvertrag hat. Die vergangenen Jahre 
verliefen problemlos und es konnten positive Jahresabschlüsse erwirkt werden, nun ist die 
Situation leider nicht mehr so einfach, u.a. muss in finanzielle Vorleistung getreten werden. 



 Seite 3 von 7 

Angefallene Mehraufwendungen sind allerdings durch Fördergelder und die Waldrücklage 
gedeckt. 
 
Norbert Muth spricht an, die Planungen/ Zahlen für das nächste Jahr besser zu 
beobachten, um nicht an gleicher Stelle wie heute zu stehen, da der Holzmarkt sich 
vermutlich nicht gravierend ändern wird. 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung verliest die Beschlussvorlage. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain genehmigt bei dem Produkt 
Gemeindewald 55501 überplanmäßige Aufwendungen für das Wirtschaftsjahr 2019 
in Höhe von 110.000,- € nach § 100 HGO. Die Gegenfinanzierung erfolgt durch die 
Entnahme aus der Forstrücklage mit dem Jahresabschluss 2019.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 15 
Ja-Stimmen:   15 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 3 
3. Bericht zum aktuellen Finanzhaushalt 2019 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang. 
 
Die Berichte wurden immer vierteljährlich vorgebracht, aufgrund der 
Finanzsoftwareumstellung konnte jetzt erst der 3. Bericht erstellt werden. Bürgermeister 
Stang führt weiter aus, dass viele Projekte auf den Weg gebracht, aber noch nicht 
abgeschlossen wurden. 
 
Ulrich Höhn trägt die Beschlussvorlage vor. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain nimmt den 3. Bericht zum 
aktuellen Finanzhaushalt 2019 zur Kenntnis“. 

 
 
 
TOP 4 
Informationsveranstaltung zu „Hessen aktiv: die Klima-Kommunen 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Maximilian Ziegler, der den Antrag der SPD-Fraktion vorträgt. 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beauftragt den Gemeindevorstand 
mit der Wahrnehmung einer kostenfreien fachlichen Vorfeldberatung durch die 
hessenENERGIE – Gesellschaft für rationelle Energienutzung mbH zu dem Thema 
„Hessen aktiv: die Klima-Kommunen“. 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
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Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 5 
Prüfung der Abschaffung der Straßenausbaubeiträge 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Maximilian Ziegler, der den Antrag der SPD-Fraktion erläutert. 
 
Im Januar werden seitens der Verwaltung Zahlen ermittelt, teilt Bürgermeister Stang mit. 
Im Anschluss daran kann entschieden werden, wie damit umgegangen wird und spricht 
weiterhin die Möglichkeit eines Bürgerbegehrens, zusätzlich zur Resolution, an. Die 
Veränderung der Beitragssätze führt allerdings zwangsläufig eine Erhöhung der 
Grundsteuer mit sich. 
 
Stephan Weitzel teilt mit, dass auch die CDU-Fraktion einen Antrag zur Prüfung der 
Abschaffung von Straßenausbaubeiträge stellen wird, allerdings erst in der Januarsitzung. 
Zur aktuellen Beschlussvorlage stellt er fest, dass Abschnitt „a)“ seines Erachtens in 
Ordnung ist, jedoch Abschnitt „b)“ kritisch angesehen wird. 
 
Ulrich Höhn verliest die Beschlussvorlage mit Änderung im letzten Abschnitt: 
 

„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain beauftragt den 
Gemeindevorstand separat zu prüfen, welcher jährliche Aufwand der Gemeinde 
Grebenhain voraussichtlich entstehen würde, wenn 
 

a) die Straßenausbaubeiträge komplett abgeschafft würden, 
 

b) sich die Straßenausbaubeiträge anteilsmäßig verändern würden 
 

hier beispielsweise für einen Anteil der Gemeinde von 40 % des beitragsfähigen 
Aufwands, wenn die Verkehrsanlage überwiegend dem Anliegerverkehr, 60 % wenn 
die Straße überwiegend dem innerörtlichen Verkehr und 80 % wenn die Straße 
überwiegend dem überörtlichen Durchgangsverkehr dient. Bei Gehwegen an 
Ortsdurchfahrten sowie innerörtlichen Hauptverkehrsstraßen beträgt der Anteil der 
Gemeinde jedoch 80 %, soweit die entsprechende Baumaßnahme mit öffentlichen 
Mitteln (Bund, Land oder EU) gefördert/ bezuschusst werden. 
 
Als Grundlage für die Prüfauftrag sollte die Verwaltung ermitteln, welcher Aufwand im 
Durchschnitt für die kommenden 10 Jahre zu erwarten ist. Hierzu ist die Erfassung 
des Straßenzustandes aller relevanter Straßen und eine grobe Kostenschätzung 
vorzunehmen (ggf. auf Fortschreibung der Zustandsbewertung aus dem Jahre 2008). 
Der Prüfauftrag ist im II. Quartal 2020 abzuschließen und das Ergebnis bis spätestens 
30.06.2020 der Gemeindevertretung zur Beratung vorzulegen.“ 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:     9 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   7 
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TOP 6 
Überarbeitung des Willkommensmanagements der Gemeinde Grebenhain 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Maximilian Ziegler, der den Beschlussantrag der SPD-Fraktion 
erklärt. 
 
Stephan Weitzel spricht an, dass die Homepage der Gemeinde Grebenhain dringend 
überarbeitet und angepasst werden sollte, da u.a. das Stipendium für Mediziner nicht 
aufgeführt ist. Eine Broschüre in Papierform ist schnell überholt, gibt er zu bedenken. 
 
Die Druckausgabe muss nicht sehr umfangreich sein, eventuell reicht hier ein DIN-A-4 
Blatt mit den wichtigsten Angaben, welches problemlos zu überarbeiten wäre, meint 
Maximilian Ziegler. 
 
Bürgermeister Stang erwähnt, dass bereit vor 6 Jahren schon einmal die 
Willkommensbroschüre aufgearbeitet wurde mit Kontaktdaten, Ansprechpartner uvm. 
Derzeit ist es so, dass jeder der sich in der Gemeinde Grebenhain anmeldet, eine Tasche 
mit allen Informationsbroschüren, Handzetteln etc. bekommt. Er befürwortet die 
Beschlussvorlage und die Überarbeitung und spricht die Wichtigkeit des äußerlich 
einheitlichen und ansprechenden Charakters der „Begrüßungsmappe“ an.  
 
Ulrich Höhn trägt die Beschlussvorlage vor. 
 

„Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand das 
Willkommensmanagement der Gemeinde Grebenhain für Neubürgerinnen und 
Neubürger sowie für Rückkehrende weiterzuentwickeln. Folgende Punkte sollen darin 
enthalten sein: 
 

a) Außenwahrnehmung/ Navigation über die Homepage der Gemeinde Grebenhain 
wird durch ein digitales Willkommensmanagement erweitert, um die 
Außenwahrnehmung zu stärken, 
 

b) In der Verwaltung steht eine Ansprechperson für alle Neubürgerinnen und 
Neubürger sowie Rückkehrende zur Verfügung, 

 

c) Eine sog. Willkommensmappe wird eingerichtet und steht sowohl in digital als auch 
in Print zur Verfügung. 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   15 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   1 
 
 
 
TOP 7 (neu) 
Dorfentwicklungsprojekte ab 2020 bis 2023 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, ruft den Tagesordnungspunkt auf 
und übergibt das Wort an Bürgermeister Stang, der die Beschlussvorlage eingehend 
erläutert. 
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„Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain begrüßt den Entfall der 
Budgetierung bei der Dorfentwicklungsförderung und beauftragt den 
Gemeindevorstand damit, für die folgenden Projekte die Bewilligung von Fördermitteln 
abzuklären, da die Projekte aus kommunalen Eigenmitteln alleine, nur schwerlich oder 
überhaupt nicht gestemmt werden können.  
Bei den Projekten handelt es sich um: 
 
 Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses Crainfeld und Neugestaltung des 

Umfeldes  
 Sanierung des DGH Volkartshain und Neugestaltung des Umfeldes 
 Neuordnung und Gestaltung des Festplatzes Herchenhain mit Umfeld 
 Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses Metzlos und Schaffung einer zentralen 

gemeindlichen Schlachtstätte 
 Schaffung einer zentralen Wildsammelstelle und gemeinschaftlichen Gefrieranlage 

in Bermuthshain“ 
 

Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 17  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   16 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 8 
Mitteilungen und Anfragen 
 
Mitteilungen: 
 
- keine 
 
 
 
Schriftliche Anfragen: 
 
- keine 
 
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand: 
 
- keine 
 
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Bauamt: 
 
Armin Winter hat den Mitteilungen aus dem Bauamt entnommen, dass der Baubeginn für 
das FWGH Hartmannshain für den 01.06.2020 vorgesehen ist und kritisiert die erneute 
Terminverschiebung. 
 
Beginn der Abrissarbeiten wird im ersten bzw. zweiten Quartal 2020 sein, antwortet 
Bürgermeister Stang, es nimmt somit alles seinen Gang. 
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Mündliche Anfragen: 
 
- keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, schließt um 19:55 Uhr den 
offiziellen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
 
 
 
                     (Höhn)      (Reith) 
Vors. der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 

______________________________________________________________________ 
 
 
 

Im Anschluss an die Sitzung wurde den anwesenden Bürgern die Möglichkeit gegeben, 
Anfragen an die Gemeindevertretung und an den Gemeindevorstand zu stellen. 
 
 

- Aussprache zu Straßenausbaubeiträgen 
 

 
 
 
 
 

Ende der Sitzung um 20:01 Uhr 


